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Eine Weihnachtsgesichte
Kaiba als Ebenezer Scrooge... Oder nicht?

Von Oogie-Boogie

A Christmas Carol

Vorwort:
Dies ist eine Weihnachts-FF, die nicht unbedingt für Weihnachtsstimmung sorgt. Aber
dafür vielleicht für Lachanfälle, sofern Sie einen Sinn für Humor fürs Morbide haben.
Lesen auf eigene Gefahr.^^

Gez. Oogie-Boogie

Widmung: Meinen Freunden. Fröhliche Weihnachten! Ich widme es euch besser
allgemein für denn Fall, dass ich jemanden vergesse… SKOLD! Und viel Spaß mit den
Auswüchsen meines Wahnsinns.^^

Warnung: Ich benutze die ECHTEN Namen der Charaktere in dieser Geschichte und
werde auch einige Male daran erinnern. Sie werden hier nicht die Namen sehen, die
4KIDS-Leutchen sich ausgedacht haben, um es “amerikanischer“ zu machen, sondern
die echten, originalen aus Japan.
Die klingen eh meist besser.

Zweite Warnung: Dies sollte nur von Leuten gelesen werden mit Sinn für Humor.
Außerdem will ich hiermit KEINE Yu-Gi-Oh-Fans oder deren Produzenten verletzen
oder beleidigen.

Eine Weihnachtsgeschichte
Von
Charles Oogie
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Es war einmal vor langer Zeit ein böser, alter, äh ungewöhnlich JUNGER, reicher Mann
der einen riesigen Spielkonzern leitete. Er verabscheute viele Dinge, die normale
Leute schätzten, aber eines vor allem - Weihnachten:
Dieser Mann ließ alle seine Angestellten selbst zu Weihnachten durcharbeiten und
dachte nicht mal daran, irgendwem freizugeben, denn er würde auch an Weihnachten
arbeiten. Er schenkte nicht mal jemandem etwas, nur seinem Bruder. Und das war nur
1 Million Dollar, damit dieser sich selbst etwas “Schönes“ kaufen konnte, wie sein
großer Bruder ihm sagte. Dieser Mann wollte mit niemandem feiern, denn er glaubte
nicht an Weihnachten und er hielt es für Unsinn.

Dieser Mann war Seto Kaiba!

Seto Kaiba: (verteilt Geschenke an Kinder und bereitet seinen Freunden ein schönes
Festessen)

Wa… Was ist denn hier los?

Kaiba: “Ich habe diesen Bullshit beschleunigt. Ich hatte keinen Bock von drei Geistern
besucht zu werden, die mir zeigen, wie glücklich ich Weihnachten früher war, wie in
der Gegenwart andere feiern und das Kind von jemandem todkrank ist, den ich gut
kenne und dass ich in der Zukunft tot sein werde, von allen ungeliebt. Letzteres kann
ich mir aber bei all den Fangirls, die ich habe kaum vorstellen.“

Du hast die Geschichte vorgespult?! Bist du… Woher wusstest du überhaupt, was los
sein würde?

Kaiba: (seufzt) “Jeder, wirklich JEDER kennt Charles Dickens “A Christmas Carol“ zu
Deutsch “Eine Weihnachtsgeschichte.“ Diese Geschichte wurde so oft adaptiert, dass
sie inzwischen auch der letzte Hinterwäldler kennt. Ich hatte das Gefühl, dass mir das
auch blüht, also dachte ich mir, ich werde lieber gleich freigiebig.“

Aber… ABER…. So hat das keinen Sinn! Sonst begreift der Leser nicht die Moral und
es wird unklar, wie du ein guter Mensch wirst. Das ist gegen die Regeln!

Kaiba: “Scheiß auf die Regeln, ich habe grünes Haar! Ich meine, wer bist du überhaupt?
Du hast weder Gänsefüßchen noch einen Doppelpunkt mit Namen davor, wenn du
sprichst.“

Ich? Ich bin der Erzähler! Ich brauche das nicht. Und jetzt geh sofort an den Anfang.
Die Leute müssen sehen, worum es geht.

Kaiba: “Vergiss es, Verlierer.“
Noah Kaiba: (als Geist der vergangenen Weihnacht) “He, das ist gemein, Kaiba! Ich
habe mich verdammt noch mal gefreut dir deine Vergangenheit zu zeigen. Ich hatte
so schöne Szenen aus der ersten Serie, die es nie aus Japan hinausschafften und…“
Kaiba: (harsch unterbrechend) “Wenn du es wagst die Szenen zu zeigen, in denen ich
grüne Haare habe, packe ich dich an DEINEN und wirbele dich solange daran herum,
bis du nicht mehr weißt ob du Männchen oder Weibchen bist.“
Jonouchi: (als Geist der gegenwärtigen Weihnacht) “He, du reicher Schnösel, das ist
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nicht sehr nett von dir.“
Kaiba: “Klappe Katsuya. Sei froh, dass ich dich hier essen lasse. Aber ich hatte schon
immer Mitleid mit den Armen.“ (Seto lächelt bei den letzten Worten böse)
Jonouchi: (sauer) “KAIBAAAAAAAA!“

Okay, das ist verrückt. Sofort alle auf Position, die Story muss von Anfang an
beginnen.

Kaiba: “Nicht in hundert Jahren. So, ich bin jetzt freigiebig und werde es auch bleiben,
damit niemand je eine Gelegenheit hat “Die Weihnachtsgeschichte“ mit mir
durchzuziehen.“
Honda: (beißt auf einem Truthahn herum) “Gibt es dann jeden Tag Truthahn in der
Cafeteria?“
Kaiba: “Übertreib es nicht.“
Honda: “Kannst du mir dann etwas von dem Zeug bitte einpacken? Ich möchte meinen
Brüdern Mitsubishi und Toyota etwas mitbringen.“
Kaiba: (nimmt etwas von dem Essen und faltet aus Alufolie einen Schwan drum herum
und gibt ihn Honda)
Honda: “Danke“

Das wird mir zu blöde. Weißt du eigentlich, wie lange es gedauert hat all das zu
organisieren? Speziell die Person, die den Geist der zukünftigen Weihnacht spielt, war
sehr schwer zu bekommen.

Yami Malik: (kommt geheimnisvoll und vermummt in den Raum, nimmt dann die
Kapuze ab und nimmt sich etwas vom Kuchen) “Was ist hier los? Verdammt, ich warte
stundenlang auf diesem Friedhof und keiner kommt.“
Ishizu Ishutāru (echter Familienname der Grabwächter): “Kaiba hat einfach die Story
vorgespult. Das habe ich aber vorausgesehen.“

Du hast es vorausgesehen?! Wieso hast du nichts davon gesagt?

Ishizu: “Du hast nicht gefragt.“
Yugi: “Mal nebenbei: Wie ist die Zukunft so?“
Yami Malik: “Reichlich merkwürdig. Kaiba hat eine Schule gegründet, in der die jungen
Leute professionell lernen sich zu duellieren. Da sind lauter komische Kreaturen, auch
eine, die aussieht als hätten der Lieblingszwerg des Pharaos und der Insektenfan ein
uneheliches Kind. Sho heißt er.“

Wer?

Yami Malik: “Ich hasse die 4KIDS Dub Namen. Ich meine Syrus, aber eigentlich heißt er
Sho.“
Mai Kujaku (echter Name von Mai Valentine): “Okay, ich glaube, das muss ein Scherz
sein: Verschwendet Kaiba wirklich Millionen von Dollar für eine Schule fürs
professionelle Duellieren?“
Yami Malik: “Du solltest erst den Satelliten sehen, den Kaiba gebaut hat, damit Aliens
das Duellieren lernen.“
“Dinosaur“ Ryuzaki (echter Name von Rex Raptor): “Okay, ich glaube, ich verschwende
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echt zu viel Zeit mit dem Spiel. Ich mache besser endlich meine Ausbildung zum
Paläontologen. Das hält ja keiner aus.“
Yami Malik: “Das bringt auch nichts. Man wird anscheinend in der Zukunft gar nicht
ernst genommen, wenn man dieses Spiel nicht beherrscht. Anwälte, Monarchen,
Soldaten und Paläontologen. Tut mir leid, Ryuzaki.“
Anzu: “Äh… Ist die Zukunft wirklich SO komisch?“
Yami Malik: “Richtig bescheuert wird es erst noch später, wenn sich Leute auf
Motorrädern duellieren und…“

STOP! Das ist doch nicht mehr normal. Das kann nicht stimmen, so einen Unsinn kann
sich keiner ausdenken! Auf Motorrädern duellieren… Sicher während spannender
Verfolgungsjagden. Das reicht, jetzt alle auf Position und…

Kaiba: “Nein, niemals. Ich zahle jetzt allen meinen Angestellten mehr und behandele
meine Mitmenschen besser. Außerdem gebe ich ihnen alle frei an den
Weihnachtstagen und es werden Arztkosten und all das erstattet.“

Aber nur weil du die Story nicht mitmachen willst. Du lernst nichts daraus und so ist
das ganze sinnlos.

Kaiba: “Nicht für mich, denn Seto Kaiba kann alles machen, was er will, und lernen, was
er will, jederzeit und niemand schreibt ihm dabei etwas vor!“
Jonouchi: (sarkastisch) “Er kann auch der bescheidenste Mann aller Zeiten sein.“
Kaiba: (überhört das)

Das ist nicht fair! Jeder andere darf mit allen anderen Deppen diese Geschichte
erzählen und ich darf das nun nicht?

Kaiba: “In der Tat. Also lasst uns Weihnachten feiern und dann haut alle ab.“
Yugi: “Dürfen wir dann jedes Jahr zu dir kommen?“
Kaiba: “Nur über meine tote Leiche, Yugi.“
Mokuba: “Genau, eigentlich ist Weihnachten nur ein Fest für Seto und mich! Es ist
immer schön, wenn Seto sich als Weihnachtsmann verkleidet und so tut als wäre er
der echte. Aber ich habe es schon damals durchschaut.“
Kaiba: (tut cool) “Ich weiß nicht, wovon du redest, Mokuba.“
Mokuba: (lacht) “Tu nicht so. Niemand außer dir würde lieber ein wahnsinniges Lachen
als ein fröhliches “Ho, Ho, Ho“ benutzen und mir erklären, wie man Rentiere von der
Steuer absetzt.“
Jonouchi: (prustet vor Lachen)

Schluss mit diesen Spielchen! Ihr werdet sofort alle eure Rollen spielen. Wer von euch
spielt noch mal Jacob Marley, den ehemaligen Geschäftspartner von Kaiba?

Gozaburo Kaiba: “ICH! Dabei würde ich viel lieber Kaiba in sein Verderben locken.
Dann würde ich seine Leiche schänden und seinen kleinen, nichtsnutzigen Bruder bei
lebendigem Leibe ausweiden…“ (hat Schaum vor dem Mund)
Atemu: (trocken) “Ja, da kommt echt Weihnachtsstimmung auf.“
Kaiba: “Schafft den Kerl weg! Und wenn jetzt auch noch die verdammten Big Five
auftauchen, dann gibt es hier einen Massenmord.“
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In dem Moment schleichen sich die 5 bösen Wirtschaftsschurken an Mokuba ran,
bewaffnet mit Sack, Knebel, Seilen und Chloroform.

Kaiba: (zückt eine Kalaschnikow) “Ich habe euch gewarnt.“
Big Five: “Oh, Schei…“
Kaiba: (ballert herum und tötet so auf äußerst brutal aussehende Weise die Big Five)
Gozaburo: “Bist du verrückt?! Du musst mit ihnen Duel Monsters spielen, du kannst
nicht einfach…“
Kaiba: (erschießt auch brutal aussehend Gozaburo) “Halt die Schnauze, Stiefvater.“

…!
Bist du des Wahnsinns?! Das ist keine Weihnachtsgeschichte mehr, sondern totaler
Wahnsinn! Wie kannst du das nur machen?!

Kaiba: “Ich mache, was ich will, kapiert? Außerdem braucht man hier offenbar keine
Angst vor der Polizei zu haben. Egal, was man anstellt, keiner kommt auf die Idee die
Behörden zu alarmieren.“
Anzu: “Doch, ich habe es mal gemacht! Dummerweise hat dieser Idiot Dartz da schon
die Polizei übernommen.“
Dartz: “He, halt den Mund du…“
Kaiba: (hält seine MG unter Dartz Nase) “Schnauze oder stirb.“
Dartz: (schluckt schwer)

Das reicht! Das reicht. Ich will jetzt, dass ihr sofort es so macht, wie es abgesprochen
war. Ich will sofort meine herzerwärmende Weihnachtsgeschichte mit einem großen
moralischen Wert, sonst gibt es Ärger, und dann kommt es noch sehr viel härter.

Kaiba: “Ich weiß nicht, wer du bist, aber mir reicht es mit dir. Wer immer du bist,
unsichtbare Erzählerstimme, zeig dich!“

Ich denke nicht dran! Nimm das.

Kaiba: (weicht einem Amboss aus) “Was, Pegasus?“
Pegasus J. Crawford: (genießt seinen Wein) “Nein, ich bin hier.“
Kaiba: “Stimmt, die Stimme klingt nicht schwul genug.“
Pegasus: “Ich bin nicht…“
Kaiba: (unterbrechend) “Halt, ich weiß, wer du bist.“

WAS?

Kaiba: “Du bist es Oogie-Boogie!“

Nun… Okay, du hast Recht. Aber was bringt dir das? Ich stehe über dir, du weißt nicht,
wo ich bin! Ich kann dir tausend schlimme Dinge entgegenschicken und du kannst
nichts tun. Also benimm dich jetzt und… He, bleib von der Wand weg!

Kaiba: (zieht eine Trennwand zur Seite und Oogie ist zu sehen)
Oogie: “Mist… Dann kann ich ja auch aufhören im Romanstil zu sprechen. Nun, da du
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mich gefunden hast, werde ich mich nun auf den Weg machen, um…“
Kaiba: (zückt MG) “Du bleibst schön hier.“
Oogie: “Denkst du echt eine MG kann mich besiegen? Das ich nicht lache!“
Kaiba: (grinst) “Wie recht du hast…“

Kaiba zückt zwei sexy, nackte Klischee-Bishounen, die wild miteinander knutschen und
wirklich mehr als nur Shounen Ai sind.

Oogie: (dramatisch) “Nein… Klischee-Mangaschwule… Meine Schwachstelle…
Nein…“
Kaiba: “Das ist meine Rache für all die Dinge, die du mir in deinen Fanfics und deiner
bescheuerten Korrespondenz mit deinem Freund angetan hast.“

Kaiba stopft die zwei nackten Kerle in Oogies Maul und zwingt ihn diese zu schlucken,
wobei er sich wahnsinnig wehrt.
Oogie schluckt sie am Ende.

Oogie: (befühlt seinen Bauch) “Oh, nein… Ich fühle, wie sie… AAAAAAAAAAARGH!“

Oogie explodiert.
Kaibas Gäste sind recht… Erstaunt.

Yami Bakura: “Klasse, Kaiba. Es wurde echt Zeit, dass es hier mehr echte Gewalt gibt.“
Yami Malik: “Ja los, lass uns als nächstes unsere Nachfolger killen. Vor allem diesen
Saiou mag ich nicht. Ich hasse Sekten.“
Yami Bakura: “Wie? Aber du hast doch den Millenniumsstab, mit dem du den Geist
deiner Gegner kontrollieren kannst.“
Yami Malik: “Ja, aber ich kann behaupten stärker zu sein. Ich muss nicht extra eine
Religion aufbauen. Und Ra benutze ich dann auch nur, um Leute zu töten, die mir nicht
gehorchen. MUHAHAHAHA!“
Kaiba: “Vergesst es, es wurde genug gemordet.“

Alles um Kaiba wird dunkel und er steht alleine im Licht.

Kaiba: “Weihnachten ist das Fest der Liebe. Es sollte darum gehen, mit seinen
Liebsten zusammen zu sein und Freude zu haben. Aber leider wurde mir das von
Vorneherein genommen, da ich mich davor schützen musste in eine weitere Adaption
von Charles Dickens Meisterwerk gesteckt zu werden. Daher musste, ich all diese
Verlierer hier einladen, anstatt alleine mit Mokuba feiern zu können. Aber was
soll’s…. Die schlimmsten Menschen sind sie nicht und ich konnte einige meiner
widerwärtigsten Feinde ermorden. Oh, Moment.“

Kaiba erschießt noch schnell Gozaburo.

Kaiba: “Das war's. Alles erledigt.“

Das Licht geht wieder an und Mokuba klatscht, aber kein anderer.

Atemu: “Kaiba, ist es SO schwer einmal, nur EINMAL etwas Nettes zu uns zu sagen?“
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Kaiba: “Ja. Denn ich muss mein Image aufrechterhalten.“
Atemu: “Hast du je daran gedacht, dass es weniger Shounen Ai-Fanfics von dir geben
würde, wenn du endlich mal Gefühle zeigen würdest? Und vielleicht auch Gefühle für
eine Frau? Das würde helfen.“
Kaiba: (wirkt ehrlich nachdenklich) “Das ist eine Überlegung wert. Aber jetzt: Lass uns
erst feiern.“
Atemu: (lächelt) “Ja, Kaiba.“

Und sie beginnen zu feiern…

Szenenwechsel

Jun Manjoume (echter Name von Chazz Princeton) hockt in seinem Zimmer und ließt
etwas. Im nächsten Moment kracht etwas durch die Decke auf seinen Schoß.
Als er sich aufrappelt, sieht er sich zwei nackten, knutschenden Bishounen auf seinem
Schoß gegenüber, die genau wie jene aussehen, die Kaiba in Oogie stopfte.

Schneller Schnitt

Judai Yuki, Sho Marufuji, Asuka Tenjouin, Johan Andersen, Daichi Misawa, Fubuki
Tenjouin und Tyranno Kenzan kommen in Juns Zimmer.

Judai: “He, wir wollten fragen, ob du mit uns Weihnachten…“

Die Freunde sehen wie Jun mit den zwei Nackten Karten spielt.

Asuka: (schießen Blutfontänen aus der Nase) “Äh… Oh Gott…“
Tyranno: “Was tust du da, Junusaurus?“
Jun: “Ach, das sind zwei nette, schwule Burschen. Der Gründer unserer Schule zwang
einen Käfersack sie zu fressen, der dann explodierte, und sie landeten aufgrund der
Explosion in meinem Zimmer.“
Judai: “Das ist super! He, können die beiden sich duellieren?“
Daichi: (fasst es nicht) “Äh, da hocken zwei nackte Kerle in Juns Zimmer, die
behaupten, dass der Gründer unserer Schule, Seto Kaiba, einen Käfersack zwang sie zu
fressen und du willst dich mit ihnen duellieren?“

Als Daichi fertig ist, duelliert sich Judai bereits mit den beiden nackten Kerlen.

Judai: “So spielt man!“
Daichi: “Ich muss auf eine andere Schule.“

Szenenwechsel

Die gesamte Besetzung vom originalen Yu-Gi-Oh ist versammelt (außer den toten Big
Five und Gozaburo).

Gesamte Yu-Gi-Oh Besetzung: “Wir wünschen euch alle ein fröhliches Weihnachten!“
Yusei Fudo: (fährt auf seinem Duel Runner vor) “Und euch allen einen guten Rutsch!“
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Kaiba: “Scheiße, Yami Malik, er hatte Recht!“
Yami Bakura: “Scheiße und der Typ sieht aus, wie der mutierte Klon vom Pharao.“
Yami Malik: “Das war’s, ich gehe. Ich werde mir nicht ansehen, wie dieser Wahnsinn
noch schlimmere Auswüchse annimmt. Macht es gut, ihr Spinner!“

Yami Malik kickt Yusei (der irgendwie wirklich aussieht wie Atemu, nur mit weniger
verrückter Frisur) von seinem Motorrad und fährt damit weg.

Yusei: “He, ich brauche das! Ohne mein Gefährt kann ich mich nicht duellieren!“
Yami Malik: “Umso besser. Bis zur Unendlichkeit und noch viel WEITER!“

Yami Malik fährt in den Sonnenuntergang und Yusei hetzt ihm wütend hinterher.

Nachwort: Okay, das war recht ungewöhnlich für Weihnachten, oder?
Bitte nicht zu ernst nehmen… Ich tu es auch nicht.^^
Ich wollte euch vor allem eine Freude machen… Vor allem denen mit genug Humor.

Also: Fröhliche Weihnachten und einen guten Rutsch!

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

                http://www.animexx.de/fanfiction/211104/ Seite 8/8

http://www.tcpdf.org
http://www.animexx.de/fanfiction/211104

